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Das umseitige Titelbild möchte ich so 
deuten: Der Weg zur Kirche, zu dem 
Ort, wo uns die froh machende 
Osterbotschaft verkündet wird, ist 
nicht versperrt. Das Tor ist aufgetan, 
offen gelassen, entgegen der     
ausdrücklichen Aufforderung des 
Schildes. Ostern bricht mit den    
Regeln, den Vorschriften, mit dem 
Verstand. 
 
Ostern mutet uns viel zu. Ostern   
mutet uns zu, dorthin zu gehen, wo 
Trauer herrscht, wo der Tod ist. Das 
war schon vor 2000 Jahren so. Am 
Grab begegnet der Auferstandene 
Maria Magdalena. Auf dem Weg 
zur Kirche müssen wir über den 
Kirchhof, den Friedhof gehen. Den 
Tod und das Leiden auszublenden 
versperrt den Blick auf die Aufer-
stehung. 
 
Ostern mutet uns den Blick auf das 
Kreuz zu. Es wird nicht Ostern ohne 
den Karfreitag. In manchen Dörfern 
der Wesermarsch gehen die     
Menschen auf dem Weg zum Oster-
gottesdienst erst zu den Gräbern 
ihrer Familie oder Freunden. Das 
Kreuz des Todes gehört zu unserem 
Leben dazu, wir müssen schon bereit 
sein, es zu tragen:  
 
„Wer nicht sein Kreuz trägt und mir 
nachfolgt, kann nicht mein Jünger 
sein.“ (Lukas 14, 27)  
 
Jesus meint diese Worte so, wie er 
sie sagt. Kein Ausweg, kein Schlupf-
loch. Ein bisschen nachfolgen, ein 
bisschen glauben - das geht nicht. 

Gott kann es nur ganz geben und 
nicht in Teilen, glauben kann ich nur 
mit dem ganzen Leben und dem 
ganzen Sterben - auch das mutet uns      
Ostern zu.  
 
Der Tod hat in unserem Leben immer 
noch etwas Endgültiges. Wenn er uns 
betrifft, lähmt er uns, versperrt uns 
oft genug den Weg um weiter-     
zugehen. Angesichts dieser Realität 
mutet uns Ostern zu, das scheinbar 
Unmögliche zu glauben. Die ersten 
Zeuginnen und Zeugen der Auferste-
hung reagieren mit Fassungslosigkeit 
und Schrecken: „Tote sind tot“ -   
davon waren auch sie überzeugt. Da 
geht nichts mehr. Doch, es geht noch 
was: Wenn ich bereit bin zu      
glauben, dass Gott mehr ist als mein 
Verstehen, dass er immer weiter ist 
als ein Horizont. Die Größe Gottes 
ist unermesslich und unfassbar.    
Ostern mutet uns zu, das zu akzep-
tieren. 
 
Was Ostern uns zumutet, traut Gott 
uns zu. Er traut uns zu, den Weg zu 
den Sterbenden und Trauernden zu 
wagen, ihr Leid nicht zu ignorieren. 
Er traut uns zu, unser Kreuz zu     
tragen, nicht den leichten Weg zu 
nehmen, sondern seinem Sohn zu 
folgen. Er traut uns zu, manche    
Anweisungen unseres Alltags zu   
ignorieren, die Mauern zu durch-
brechen: von der Feindschaft zur 
Versöhnung, von der Rechthaberei 
zur Vergebung, vom Egoismus zum 
Teilen, von der Gleichgültigkeit    
zur Liebe, von der Bequemlichkeit 
zum Engagement.  
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Liebe Leserinnen und Leser! 
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Und er traut uns den großen Schritt 
zu: Gegen allen Anschein an ihn, 
seine Liebe und Leben schaffende 
Kraft zu glauben.  
 
Das Tor ist aufgetan und seit Ostern 
bleibt es offen, so dass wir zu ihm 
und er zu uns kommen kann. 
 
Eine Anregungen gebende Passions-
zeit und fröhliche Ostertage wünscht 
Ihnen 

 
 
 
 
 

 
 

 

Seit Anfang 2011 besteht auf dem 
Friedhof in Lemwerder die Möglich-
keit der Baumbestattung. Diese Art 
der Beisetzung ist zeitgemäß und  
vergleichbar mit dem FriedWald-
Konzept, nur ist sie auf unserem Fried-
hof viel kleiner angelegt.  
 
Die Anlage ist naturverbunden, passt 
gut in unsere Landschaft und muss von 
den Angehörigen nicht gepflegt    
werden. Sie ist eine gute Alternative 
zu den anonymen Bestattungen und 
ebenso kostengünstig. 
 
Jeder „Bestattungsbaum“ bietet zwölf 
Plätze, die im Uhrzeigersinn vergeben 
werden. Auf einer Informationstafel in 
unmittelbarer Nähe sind Plaketten 
zum Beschriften, z. B. mit dem Namen 
der Verstorbenen, vorgesehen. Ein 
zentraler Gedenkstein bietet Platz zur 
Ablage von Blumen und Gestecken, 

und eine schöne Bank lädt zum Ver-
weilen ein. 
 
Ich bin unserer Kirchengemeinde 
dankbar, dass sie diese Anlage auf 
den Weg gebracht hat. 

 
Walter Bolte,  

Friedhofswärter 

Baumbestattung in Lemwerder 
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In diesem Jahr fallen die Gottes-
dienste in der Karwoche und zu     
Ostern an den Anfang des Aprils, so 
dass wir zu folgenden Terminen herz-
lich einladen: 
 
Am Palmsonntag, dem 29. März  
feiern wir einen Gottesdienst um      
10 Uhr in der Kapelle am Deich.  
 
Am Gründonnerstag, dem 2. April  
laden wir zu einem Feierabendmahl 
an gedeckten Tischen um 18 Uhr in 
das Lemwerder Gemeindehaus ein. 
Der Ökumenische Singkreis wird die-
sen Gottesdienst mitgestalten.   
 
Am Karfreitag, dem 3. April besteht 
zum einen die Möglichkeit, um 10 Uhr 
in der Bardewischer Kirche einen 
Abendmahlsgottesdienst zu feiern, und 

zum anderen um 15 Uhr eine Andacht 
zur Todesstunde Jesu in der Alten-
escher Kirche zu besuchen. 
 
Am 5. April (Ostersonntag) geht es 
gewohnt früh los: Um 6 Uhr feiern wir 
in der St. Gallus-Kirche die Oster-
nacht, mit Konfirmandentaufen und 
Abendmahl;  
anschließend laden wir herzlich zum 
Osterfrühstück in die Altenescher   
Pastorei ein. Um 10 Uhr läuten dann 
die Glocken der Kapelle am Deich 
zum Osterfestgottesdienst.  
 
Am Tag darauf, dem 6. April laden 
wir schließlich zu einem weiteren   
Osterfestgottesdienst mit den Kirch-
turmkrähen in die Bardewischer Kirche 
ein. 

 
 

Jochen Dallas 

Sommerfest 2015: Bitte vormerken! 
 

Damit wir uns schon jetzt darauf freuen können, sei an dieser Stelle  
schon einmal der Termin für unser diesjähriges Sommerfest genannt:  

 

Am Sonntag, dem 19. Juli 2015 wollen wir uns rund  
um das Lemwerder Gemeindehaus zum Feiern treffen. 

Herzlich willkommen! 

 

Gottesdienste in der Karwoche und zu Ostern 
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Gottesdienste an Himmelfahrt und zu Pfingsten 
Himmelfahrt:  
Ökumenischer Gottesdienst  
auf dem Bauernhof  
Eine gute Tradition, die mittlerweile 
eine ganze Region umfasst:  
Wie in jedem Jahr laden evangelische 
und katholische Kirchengemeinden aus 
der ganzen Region am Himmelfahrts-
tag, 14. Mai, um 15 Uhr zu einem      
großen ökumenischen Gottesdienst 
auf einem Bauernhof ein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Dieses Mal sind wir in der Gemeinde 
Hasbergen zu Gast, und zwar im 
Ortsteil Schohasbergen. Gastgeber 
ist Familie Cordes an der Schohas-
berger Straße 91. Musikalisch wird 
der Gottesdienst wie immer von   
zahlreichen Bläsern gestaltet. Und 
natürlich gibt es Kuchen, Kaffee und 
andere Getränke für alle, die sich  
auf den Weg  
machen.  
 
Wer will, kann  
die Strecke  
auch gerne  
mit dem Fahrrad  
zurücklegen - Treffpunkt ist um 13 Uhr 
am Gemeindehaus in Lemwerder! 
 
Herzlich willkommen!! 

Pfingsten:  
Gottesdienst und Picknick  
im Freien 
Wie im vergangenen Jahr laden wir 
Sie zu einem besonderen Pfingstfest 
ein: Am Sonntag, dem 24. Mai 2015 
wollen wir - wieder zusammen mit der 
Kirchengemeinde aus Grohn - einen 
Gottesdienst im Freien feiern, dies-
mal mit Blick auf die Lesum.  
 
Neben den Pastoren Frauke Löffler 
und Jochen Dallas werden verschie-
dene Musikgruppen aus Grohn und   
Lemwerder den Gottesdienst, der um 
11 Uhr beginnen soll, mitgestalten.  
 
Wer in der 
Gruppe hinge-
hen möchte, der 
finde sich doch 
um 10 Uhr am 
L e m w e r d e r 
Fähranleger ein, 
dann können wir 
uns zusammen 
auf den Weg 
machen.  
 
Im Anschluss wollen wir mit einem   
gemeinsamen Picknick, zu dem bitte 
jede/r etwas mitbringt, weiterfeiern. 
Bei Regenwetter wird der Gottes-
dienst in der Grohner Kirche statt-
finden.  
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Konfirmationen 2015 

Sonntag, 19. April 2015 
 
Heilig-Kreuz-Kirche Bardewisch, Pastor Arne Hildebrand 
 

10 Uhr 
 

Dana Heidrich, Am Rosenkamp 5; Fenja Hülsbusch, Herderstr. 10;  
Sirina Kruse, Kastanienstr. 11; Jana Langnau, Am Kamp 4;  
Kristina Ludwig, Im Wiesenkieker 10; Vivien Noçon, Tecklenburger Str. 41;  
Juliane Oetjen, Maytagshörne 3; Emily Marie Schemmel, Depenflether Str. 7;  
Katja Maj Stelljes, Deichshauser Str. 12; Anni Stuke, Im Wiesenkieker 15;  
Insa Stuke, Im Wiesenkieker 15; Maja Stuke, Im Wiesenkieker 15 

 
 

Samstag, 25. April 2015 
 
Kapelle am Deich Lemwerder, Pastor Jochen Dallas 
 

14 Uhr 
 

Anastasia Bekavac-Basić, Westersteder Weg 6;  
Jana Lintzen, Niedersachsenstr. 12 A; Crispin Mintert, Bertha-Benz-Str. 14;  
Luca Peschel, Ahornweg 5; Celin Schaefer, Borkumweg 2;  
Lena Schill, Am Kamp 20 
 
16 Uhr 
 

Jakob Flügger, Norderneyweg 2; Niklas Grahl, Bertha-Benz-Str. 6;   
Kira Hoffmann, Friesländer Str. 19; Malin Lürßen, Am Leuchtturm 2;  
Lars Müller, Mühlenstr. 2; Kjell Treder, Ritzenbütteler Str. 96;  
 

 
 

Sonntag, 26. April 2015 
 
Kapelle am Deich Lemwerder, Pastor Jochen Dallas 
 

9 Uhr 
 

Max Hanke, Wiefelsteder Weg 2; Lisa Jahnert, Deichstr. 17;  
Daniel Lauts, Goethestr. 6; Julian Schräder, Thammostr. 3;  
Joel Stümper, Stedinger Str. 23 A; Leandra Weyer, Vulkanstr. 5 
 
11 Uhr 
 

Jana Conrads, Am Kamp 47; Nina Conrads, Am Kamp 47;  
Garrit Eckert, Deichstr. 26; Immo Ibelings, Langeoogweg 6;  
Sarah Lankenau, Gartenweg 5; Enola Walecki, Edenbüttler Str. 2;  
Claas Windhorst, Am Hohen Groden 4 
 

 



 
 

Der Gemeindebrief ist das Mitteilungsblatt der ev.-luth. Kirchengemeinden Altenesch  
und Bardewisch. Er erscheint viermal im Jahr in einer Auflage von 3400 Exemplaren  

und ist kostenlos. Die Verteilung erfolgt über freiwillige Helfer. 
 

An dieser Ausgabe waren in Planung, Textverfassung und Zusammenstellung  
mit christlichem Feuereifer beteiligt: Peter Arndt, Britta Olson, Uta Tolck,  

Tobias Schmidt, Arne Hildebrand, Jochen Dallas und Gisela Ley.  
 

Layout & Produktion: SONNBERG Werbung, Delmenhorst.  

Evangelische Jugend Wesermarsch  
Noch Plätze frei 
Wer spannende und erlebnisreiche 
Tage in den Sommerferien verbringen 
möchte, sollte sich schnell zu den   
Freizeiten der Evangelischen Jugend 
Wesermarsch anmelden. 
 
Die Kinderfreizeit geht in der Zeit 
vom 24. bis 31. Juli 2015 in das 
Schullandheim „Große Höhe“ bei  

Delmenhorst. Die Teenyfreizeit findet 
vom 1. bis 8. August 2015 im Jagd-
schloss Baum bei Bückeburg statt. 
 
Anmeldeprospekte liegen in den   
Gemeindehäusern aus. Weitere Infor-
mationen und die Anmeldungen zum   
Herunterladen gibt es auch auf     
unserer Homepage unter 
http://www.wesermarsch.ejo.de  
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Anmeldung zum Konfirmandenunterricht 

Möchte Ihr Kind nach den Sommer-
ferien mit dem Konfirmandenunterricht 
beginnen, um 2017 konfirmiert zu 
werden? Dann können Sie es jetzt  
dazu anmelden!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ihre Tochter/Ihr Sohn sollte zu Beginn 
des Unterrichts das 7. Schuljahr begin-
nen und muss nicht getauft sein. Bitte 

bringen Sie zur Anmeldung das 
Stammbuch (mit Geburtsurkunde) und 
die Taufbescheinigung mit! 
 
Der Informationsabend mit Anmel-
dungen findet am Dienstag, dem   
16. Juni 2015 um 19.30 Uhr im    
Lemwerder Gemeindehaus, Schul-
straße 5, statt. Dies gilt für alle zu-
künftigen Konfirmanden von Altenesch, 
Lemwerder und Bardewisch! 
 
Nur wenn Sie diesen Anmeldetermin 
nicht wahrnehmen können, besteht die 
Möglichkeit, Ihr Kind am Donnerstag, 
dem 18. Juni von 9-12.30 Uhr im  
Kirchenbüro anzumelden.  
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Gemeindefreizeit in England  
Zum dritten Mal soll es in diesem Jahr 
auf Tour nach England gehen. Ich lade 
wieder zu einer Gemeindefreizeit    
ins ostenglischen Ely ein, einer kleinen 
Markt- und Bischofsstadt in der Nähe 
von Cambridge. Ely bietet eine male-
rische Kulisse für eine Woche gemein-
samen Lebens und Erlebens und ist für 
Ausflüge in die nähere und weitere 
Umgebung ideal gelegen.  
 
Die Fahrt wird in den Herbstferien, 
vom 23. bis 30. Oktober 2015 statt-
finden, die Unterbringung ist wieder 
im schönen Bishop Woodford House, 
wo uns mehrere Einzel- und Doppel-
zimmer zur Verfügung stehen.  
 
Geplant sind Wanderungen in die 
nähere Umgebung des Freizeithauses, 
Fahrten durch den Osten Englands,    
u. a. nach Ipswich und St. Ives, Führun-
gen durch Cambridge, einen Schloss-
besuch sowie einen Tagesausflug nach 
Hunstanton an die Steilküste. Andach-
ten und Gesprächsrunden werden Teil 
unseres Miteinanders sein. Natürlich ist 
auch Zeit für Museen, kulinarische 
Spezialitäten und Einkaufsbummeln 

vorgesehen. Die Hin- und Rückreise 
geschieht mit dem Flugzeug. Der Preis 
beinhaltet die Unterbringung mit Voll-
verpflegung, alle Fahrten und Eintritte 
vor Ort sowie Gebühren für die Frem-
denführer und liegt bei ca. 650 Euro. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Klingt das interessant? Dann melden 
Sie sich doch bitte unverbindlich bis 
spätestens Mitte April bei mir (unter 
Telefon 678974 oder per E-Mail:   
jodanide@gmail.com). Wenn eine 
ausreichende Anzahl von ernsthaften 
Anmeldungen vorliegt, werde ich zu 
einem Anmelde- und Informations-
abend einladen.  
 
Ich freue mich auf Sie! 

Jochen Dallas 
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Aktueller Apothekennotdienst im Internet www.neueapo.de 

Ihr vertrauensvoller Helfer und Berater im Trauerfall 
 

• Erd-, Feuer-, Seebestattungen • Überführungen  
• Bestattungsvorsorge • Trauerfeierhalle 

 
 

Telefon: 04 21 / 69 76 00 Tag und Nacht 
Stedinger Straße 45 • 27809 Lemwerder  

Stedinger Straße 23 - 27809 Lemwerder 
Telefon 04 21 / 6 97 80 97 - Telefax 04 21 / 6 97 80 98 
www.elektroschlueter.de - info@elektroschlueter.de 

   Fernseh     •      HiFi    •     Video 

Trau dem Mann
 

der
 

es
 

besser
 

kann
 

...

HAUSTECHNIK 

ALARMSYSTEME 

SATELLITEN-TECHNIK

TELEFONE / ISDN 

KUNDENDIENST 

 

te ek ro  
schlüter 

• Grabpflege • Trauerbinderei  
• Hochzeitsfloristik • Tischdekoration  
• Keramik • Schnitt- und Topfblumen 
 

 
 
 
Heike Könnecke   
 

Friedhofstraße 11 b  Tel.: 04 21 / 67 12 87  
27809 Lemwerder    Fax: 04 21 / 69 01 47 33 
 

eMail: info@heikes-blomendeel.de 
Internet: www.heikes-blomendeel.de   

  

 
Spezielle Dementenbetreuung - Alle Pflegestufen  
 

Was wollen Sie mehr? Worauf warten Sie noch? Schauen Sie doch 
einfach bei uns vorbei! Wir zeigen Ihnen, warum wir zu den führenden 
Unternehmen im Bereich Pflege gehören! 

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do. von 7-13 Uhr und 14.30-18 Uhr  
Mi. u. Sa. von 7-13 Uhr • Fr. von 7-18 Uhr 

Hauptstraße 19   
27809 Lemwerder 
Telefon 04 21 / 67 01 46 
www.fleischereihorn.de   
info@fleischereihorn.de 
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Gottesdienstplan  
Übersicht für die Monate 
März bis Juni 
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Änderungen vorbehalten! 

11 

Beginn der Sommerzeit! 
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BSUD RINK
LANDTECHNIK
Berner Straße 11 • 27809 Lemwerder/Hörspe   

Telefon 04 21 / 67 90 71  
www.sudbrink-gartentechnik.de 

 

• Inspektion • Bremsenservice 
• Unfallreparaturen • HU/AU 
• Ersatzteile • Reifendienst 

• Achsvermessung 

Hansering 14 • 27809 Lemwerder   
Telefon: 0421 6979340   

KFZ-Reparaturen aller Art - speziell Opel und VW/Audi 

 

•Tischdekora onen   
•Blumen für die Hochzeit 
•Saisonale Sträuße  
   und Gestecke  
•Trauerschmuck 
•Dekoar kel 
 
Bestellung und  
Öffnungszeiten nach  
telefonischer Absprache 

Berner Str. 50a   
27809 Krögerdorf   

Tel.: 0421 / 678600  

Hauptstraße 11 • 27809 Lemwerder 
Telefon: 04 21 - 67 54 54   
Telefax: 04 21 - 67 54 56 7 
info@rahder-bad.de • www.rahder-bad.de 

Inh. Torben Sander e. K. 
Renault Vertragswerkstatt und Dacia-Service 

 

Hauptstraße 27 · 27809 Lemwerder-Altenesch   
Telefon (04 21) 94 96 30 · Telefax (04 21) 94 96 320 

E-Mail: autohaus-sander@web.de · www.renault-sander.de 

Zubehör - Reinigung - Reparatur - Beratung 

Inh. Christian Otto 

Wir bedanken uns  
bei unseren Sponsoren 

und Förderern! 
 

Spenden Sie 160 Euro im Jahr  
(oder auch gerne mehr) und Sie gehören  

damit zu den Förderern des Gemeindebriefes  
- Anzeigenformat 36mm x 60mm - 



Abschied von Katrin Jansen 
Nach gut zweijähriger Ausbildungszeit 
haben sich die Gemeinden Altenesch 
und Bardewisch am Sonntag, dem   
18. Januar 2015 von Vikarin Katrin 
Jansen im Gottesdienst verabschiedet. 
Katrin Jansen hatte seit September 
2012 in allen Bereichen unseres kirch-
lichen Lebens mitgearbeitet und sie 
mitgestaltet und ihre Ausbildungszeit 
im Dezember 2014 mit dem Zweiten 
theologischen Examen in Oldenburg 
abgeschlossen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bei einem kleinen Empfang nach dem 
Gottesdienst bedankten sich die Vor-
sitzenden Karin Uhlhorn und Tobias 
Schmidt bei Katrin Jansen für ihren 
Einsatz. Die „neue“ Pastorin hat mitt-
lerweile eine Pfarrstelle im Jeverland 
angetreten und wird im Sommer    
ordiniert werden. Über eine geplante 
Fahrt zu ihrem Ordinationsgottesdienst 
am 21. Juni 2015 in Bad Zwischenahn 
(15 Uhr) werden wir im nächsten   
Gemeindebrief genauer informieren. 
 
Danke für Brot für die Welt 
Es ist schön, wenn Menschen in der Not 
zusammenstehen und einander helfen 
und es ist besonders schön, wenn  
Menschen auch den „fernen Nächsten“ 
helfen und an sie denken. So konnten 
wir in der zurückliegenden Advents- 

und Weihnachtszeit insgesamt 5.260 
Euro für das Projekt „Gitarren statt 
Gewehre“ der Aktion Brot für die 
Welt einsammeln - das ist ein sehr 
gutes Ergebnis, auf das wir stolz sein 
können. Das Projekt hilft jungen   
Männern und Frauen, die als Kinder-
soldaten stark traumatisiert wurden,  
u. a. durch eine Ausbildung zu Gitar-
renbauern in die normale Gesellschaft 
zurückzukehren. 
Das gute Gesamtergebnis setzt sich 
aus den Kollekten am Heiligen Abend, 
einem Großteil das Basarerlös, vielen 
Einzelspenden und der Sammlung 
während mehrerer Veranstaltungen in 
Altenesch, Bardewisch und Lemwerder 
zusammen. 
Ein großer Dank geht an alle Spende-
rinnen und Spender sowie den Mit-
arbeiterinnen des Kreativ-Teams, des 
Eine-Welt-Ladens und der Teestube. 

 
Basare 
Kuchen, Kaffee, Torten, Selbstge-
machtes, Eingemachtes, Handarbeit 
und Spendenbereitschaft:  
Das waren die Zutaten  
der beiden Adventsbasare,  
die Ende vergangenen  
Jahres stattfanden.  
Viele fleißige Hände haben  
angefasst, um die Gemeindehäuser in   
Badewisch und Lemwerder in zauber-
hafte Orte der Begegnung zu ver-
wandeln. Viele Besucher konnten die 
vorweihnachtliche Stimmung genießen. 
Die Zeitungen haben darüber berich-
tet und wir möchten uns an dieser  
Stelle mit einem großem Dankeschön 
an alle Helferinnen und Helfer an-
schließen. DANKE! 

* * * RÜCKBLICKE * * * 
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Kollekten-Infos 
In den kommenden drei Monaten    
werden wir in den Gottesdiensten ver-
mehrt Kollekten sammeln, die unseren 
Blick auf die gesamtkirchliche Arbeit 
richtet: Die Ehe-, Familien- und      
Lebensberatung (22.3.), Jugendarbeit 
(5.4.), Kirchenmusik (3.5.) und Ökume-
ne (12.4.) sowie das Gustav-Adolf-
Werk (10.5.) – alle auf dem Gebiet 
unserer Oldenburgischen Kirche tätig. 
Dazu der Kirchentag in Stuttgart 
(17.5.) und Projekte innerhalb des 
Kirchenkreises Wesermarsch (8.3.). 
Auch unsere eigenen Gemeinden    
wollen wir stärken. Deshalb sammeln 
wir für die Arbeit mit Flüchtlingen 
(1.3.), Senioren (15.3.) und Konfis 
(26.4.). Darüber hinaus werden wir 
den Erhalt unserer Kirchen (29.3.), den 
Gemeindebrief (6.4.) und den neuen 
Pilgerweg (14.5.) unterstützen.  
Alle Kollektenzwecke können auch 
durch individuelle Spenden unterstützt 
werden! 
 
Ortskirchgeld 2014 
Das Ortskirchgeld für Altenesch/
Lemwerder betrug bis zum 26. Januar 
2015 insgesamt 9.658 Euro. Das ist 
bis jetzt ein schönes Ergebnis, über 
das wir uns sehr freuen. Herzlichen 
Dank allen bisherigen (und noch zu-
künftigen) Gebern!  
Ihre Spendenbereitschaft zeigt uns, 
dass Sie die Arbeit Ihrer Kirchen-
gemeinde wertschätzen und uns zu-
trauen, dass wir mit Ihrem Geld ver-
nünftig umgehen. Das macht uns Mut, 
auch angesichts knapper werdender 
Mittel zuversichtlich nach vorne zu  
blicken. Nochmals: DANKE! 

Tobias Schmidt 

Gebetstreff 
Beten? Das ist doch nur was für …  
… dich?? Dann bist du herzlich einge-
laden, dich mit uns zusammenzusetzen 
und einfach nach Herzenslust alles    
vor Gott zu bringen, was uns freut,      
glücklich macht, ärgert oder Sorgen 
bereitet. Es ist auch eine tolle Erfah-
rung, wenn ein/e Andere/r für mich 
betet. Und wir dürfen gespannt sein, 
was Gott aus unseren Gebeten macht. 
Er hört sie auf jeden Fall … 
Wir treffen uns jeden 2. Donnerstag 
im Monat um 20 Uhr bei Lydia Girndt, 
Am Hohen Groden 9 A. Die genauen 
Termine finden Sie auf der Seite 17    
dieses Gemeindebriefes. 
 
Los geht’s zum Kirchentag! 
 
 
 

 
Wer kurz entschlossen noch mit nach 
Stuttgart zum Kirchentag möchte,   
melde sich bitte ganz schnell bei   
Pastor Jochen Dallas.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir fahren in einer kleine Gruppe mit 
dem Sonderzug und freuen uns sehr, 
wenn die Gruppe noch größer wird. 

 
 
 
 

Jochen Dallas  

* * * NACHRICHTEN * * * 
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* * * NACHRICHTEN * * * 
Neues Logo 
Die Kirchengemeinde Altenesch hat 
sich ein neues Logo gegeben. Sowohl 
die Farbe als auch das Kreuz und der 
Schriftzug haben sich  
verändert.  
 
 
 
 
 
 
 
Das neue Logo  
ist violett – die „klassische“  
evangelische Farbe, die die Ante-
pendien in unseren Kirchen in der  
Advents- und Passionszeit sowie am 
Buß- und Bettag haben. Der Schrift-
zug ist klarer und lesbarer gestaltet 
und das Kreuz ist dem Bogenkreuz in 
Altenesch entnommen.  
Das neue Logo soll dreierlei symbo-
lisieren: Wir fühlen uns mit allen  
evangelischen Kirchen verbunden, wir 
bemühen uns um eine klare und     
moderne Sprache und wir sind lokal 
verwurzelt. 
 

Neues von der  
Kirchenrenovierung Bardewisch 
Die Kirchenrenovierung der Heilig-
Kreuz-Kirche in Bardewisch geht    
voran. Noch sind allerdings erst einige 
Probearbeiten möglich gewesen.      
Es folgen weitere Vorarbeiten, um das 
ganze Ausmaß der Schäden zu be-
urteilen. Außerdem wird die Statik 
der Kirche untersucht, die sich auf 
Grund der letzten großen Reno-    
vierung in den siebziger Jahren stark 
verändert hat. 
Des Weiteren wird das Heizungs-
konzept untersucht, um möglicherweise 
in Zukunft Schäden zu verhindern. 
Diese gründlichen Vorarbeiten helfen 
uns die Renovierung möglichst gezielt 
anzugehen.  
Wir werden Sie und Euch über die 
weiteren Maßnahmen und Fortschritte  
auf dem Laufenden halten. 
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Zeit für einen  
guten Kaffee 
Ein Streifzug durch  
die Welt des fair  
gehandelten Kaffees 

 
Heute möchten wir Ihnen den UTAMTSI 
Kaffee aus Kamerun vorstellen. Wir 
bieten in unserem Laden unterschied-
lichste Sorten davon an.  
 
Im Jahre 2005 wurde UTAMTSI von 
Stephan Frost und Morin Kamga    
Fobissie in Bremen gegründet. Zwei 
Menschen und zwei Kulturen treffen 
sich an einem Ort. Aus dieser Begeg-
nung entstand eine wunderbare    
Kaffeegeschichte. 
 

UTAMTSI wird in kamerunischer Nufi-
Sprache so definiert: 
U  heißt „Wir“ und bedeutet 
 „Gemeinsam“ 
TAM  heißt „Begegnen“ und bedeutet 
 „Die Geschichte der Menschheit 
 ist von ständiger Begegnung 
 geprägt“. 
TSI  heißt „Wasser“ und bedeutet 
 „Uraltes Heilmittel,  
 das Kraft schenkt“. 
 

Diese Erklärung machte uns neugierig. 
Die gute Qualität des Kaffees     
überzeugte uns sofort. Aber auch die 
Prinzipien des fairen Handels werden 
mit diesem Projekt erfüllt. Dazu ge-
hören die Zahlung eines fairen     
Preises, der Aufbau langfristiger  
Handelsbeziehungen, die Schaffung 
von menschenwürdigen Arbeits-       
bedingungen, die Achtung der         
Menschenrechte und die Unterstützung 
der Produzenten und ihrer Familien. 

UTAMTSI unterstützt die Ausbildung 
von Bauern für den ökologischen 
Landbau, den Aufbau eines Gesund-
heitszentrums in Fondjomeknet und die 
Gründung und Ausstattung der    
Schulen vor Ort. Auch in Bremen setzt 
sich UTAMTSI für benachteiligte    
Menschen ein. Bei der Verpackung, 
der Etikettierung, sowie bei Misch- und 
Abfüllarbeiten finden Menschen mit 
Behinderung einen menschenwürdigen 
Arbeitsplatz. Dies alles fanden wir so 
überzeugend, 
dass wir die-
sen Kaffee 
unbedingt in 
unserem Sorti-
ment aufneh-
men wollten. 
 
Die 100%ige Arabicabohne, aus  
denen der Kaffee von UTAMTSI    
hergestellt wird, wächst in einer    
Gebirgsregion in Westkamerun in 
2100 Metern Höhe. Die Veredelung 
des Rohkaffees erfolgt über die tradi-
tionelle Langzeitröstung, die bis zu  
25 Minuten dauert und höchstens   
210 Grad Hitze erreicht. Dies ist   
optimal für das würzige Aroma des 
Kaffees. Die Röstweise fördert deut-
lich die Bekömmlichkeit des Kaffees, 
da er säurearm wird. 
 

Wir laden Sie herzlich in unseren   
Laden ein, den Kaffee aus Kamerun 
zu probieren und sich selbst von der 
guten Qualität zu überzeugen. Wir 
sind für Sie jeden Donnerstag von   
15 bis 18 Uhr in unserem Laden im 
evangelischen Gemeindezentrum Lem-
werder da. 

 
 

Ihr Team vom Eine-Welt-Laden 

                    Eine-Welt-Laden Lemwerder 



TREFFPUNKTE  
 

Wer?    Wann?   Wo? 

...und für alle gibt es einen 
 KiKi-Aktionstag am 11.04.  

von 15-18 Uhr in Altenesch...  

Anonyme Alkoholiker u. AlAnon freitags  19.30 Uhr Gemeindehaus Lemwerder 
 
Bibelkreis     dienstags  18 Uhr  Gemeindehaus Lemwerder 
         
Chöre  
Ökumenischer Singkreis   mittwochs  18 Uhr  Gemeindehaus Lemwerder 
Posaunenchor    mittwochs  20 Uhr  Gemeindehaus Lemwerder 
Altenescher Kirchturmkrähen  mittwochs  20.15 Uhr Altenescher Pastorei 
 
Eine-Welt-Laden    donnerstags  15-18 Uhr Gemeindehaus Lemwerder 
 
Frauenkreis     mittwochs  15 Uhr  Altenescher Pastorei 11.03.   
         Gemeindehaus Bardew. 8.04.  
         Gemeindehaus Lemw. 6.05.  
 
Gebetstreff                        jeden 2. Do. 20 Uhr  bei Girndt,  
         Am Hohen Groden 9 A  
 
Gesprächskreis   donnerstags 20 Uhr  Gemeindehaus Lemwerder 
„Geistliche Leckerbissen“       19.03.; 16.04.; 28.05.  
 
Handarbeitskreis    dienstags 14 Uhr  Gemeindehaus Bardewisch 
         (14-täglich) 
 
Kinderkirche (KiKi)    mittwochs 15.30 Uhr Gemeindehaus Bardewisch  
          18.03.; 29.04.; 27.05. 
     freitags  15.30 Uhr Gemeindehaus Lemwerder  
         13.03.; 17.04.; 22.05. 
     samstags 15.30 Uhr Altenescher Pastorei 
         14.03.; 9.05. 
 
„Kreativ-Team“ (Bastelkreis)  dienstags 15 Uhr  Gemeindehaus Lemwerder 
 
Mädchengruppe   donnerstags 16 Uhr  Altenescher Pastorei 
         13.03.; 24.04.; 8.05.  
 
Männerkreis     jeden 3. Di.  19.30 Uhr Gemeindehaus Lemw. 21.04. 
     in den geraden   Gemeindehaus Warfleth 23.06. 
     Monaten   
 
Mutter-Kind-Gruppe   donnerstags 9.30 Uhr  Gemeindehaus Lemwerder 
 
Mutter-Kind-Gruppe „Rasselbande“ freitags  10.30 Uhr Gemeindehaus Lemwerder 
 
Seniorenkreis     mittwochs 15 Uhr  Gemeindehaus Lemwerder 
         4.03.; 18.03.; 1.04.; 15.04.;  
         13.05.; 20.05. (Ausflug)  
 
Senioren-Treff     samstags 15 Uhr  Altenescher Pastorei 
         8.03.; 12.04.; 3.05. 
         (im Juni und Juli Sommerpause)  
 
Trauer-Treff    jeden 3. Mittw.  19.30 Uhr Gemeindehaus Warfleth 
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Taufen 
 
25.12.2014 Louisa Sosath      Depenflether Str. 5 
25.12.2014 Emil Jorin Hahn     Depenflether Str. 8 
 
 
 
 
 
Verstorbene Gemeindemitglieder 
 
01.12.2014 Emil Rehme      Wiesenstr. 11  92 J. 
05.12.2014 Jürgen Behrens     Kleine Str. 19  77 J. 
12.12.2014 Peter Großpietsch     Friesländer Str. 16  76 J. 
20.12.2014 Hilda Kasperek, geb. Lohse   Ritzenbütteler Str. 72 90 J. 
05.01.2015 Hilda Hiersemann, geb.Ponikau   Nordseering 41  78 J. 
10.01.2015 Horst Wasmuth     Langeoogweg 3  77 J. 
11.01.2015 Günter Kröger     August-Hinrichs-Str. 9 83 J. 
13.01.2015 Klaus Lange      Nobisstr. 9   73 J. 
16.01.2015 Hella Kopecky, geb. Fronzeck   Stedinger Str. 67  95 J. 
19.01.2015 Lisa Trage geb. Warncke    Ritzenbütteler Str. 55 92 J. 
21.01.2015 Annegret Scharfschwerdt, geb. Schröder  Am Hohen Groden 14 88 J. 
25.01.2015 Hubert Kriete      Stedinger Str. 67  84 J. 
26.01.2015 Kurt Müller      Feldstr. 1   85 J. 
27.01.2015 Hans-Günter Reinken    Hauptstr. 6   91 J. 
29.01.2015 Herta Heinzmann     Thammostr. 14  90 J. 
02.02. 2015 Christian Lange     Wiesenstr. 1B  91 J. 
10.02.2015 Martha Lauts, geb. Aßmann   Wiesenstr. 1B  88 J. 
 
 
 

TAUFEN  * * *  TRAUUNGEN * * *  BEERDIGUNGEN  



Wie erreiche ich wen in den Kirchengemeinden?  

...für ALTENESCH  (falls nicht anders angegeben: Vorwahl 04 21) 
  

• Arne Hildebrand   Pastor    Tel.  69 68 79 92 (montags Ruhetag) 
• Monika Kalbreyer   Küsterin     Tel.  697 81 30  
• Walter Bolte    Friedhof    Tel.  0 15 20 / 8 26 39 69 
• Astrid Hogefeld   Kindergarten   Tel.  67 59 34 

...für LEMWERDER  (falls nicht anders angegeben: Vorwahl 04 21) 
 

• Jochen Dallas   Pastor    Tel. 67 89 74 (montags Ruhetag) 
• Monika Kalbreyer   Küsterin     Tel.  697 81 30 
• Petra von Seggern  Friedhof (über Kirchenbüro) Tel.  6 76 64 
• Tobias Schmidt   Organist und Leiter der   Tel.  67 00 61 
    „Altenescher Kirchturmkrähen“  
• Gabi Stolzenburg-Mühr Leiterin des    Tel.  0 44 61 / 91 82 40 
    „Ökumenischen Singkreises“     
• Martin Brink   Leiter des Posaunenchores  Tel.  0 44 84 / 92 03 72 
• Anonyme Alkoholiker  Fredi    Tel.  67 00 97 

...für BARDEWISCH (falls nicht anders angegeben: Vorwahl 04 21) 
 

• Arne Hildebrand   Pastor    Tel.  69 68 79 92 (montags Ruhetag) 
• Anne Stöver    Küsterin     Tel.  67 14 84 
• Adda Reinken   Organistin    Tel.  67 14 60 
• Susanne Rowehl   Spielkreis „Arche Noah“  Tel.  67 08 59 
• Friedhöfe   Büro Lemwerder    Tel.  6 76 64 

und für alle gemeinsam: 
 

Verwaltung: Kirchenbüro Lemwerder, Schulstraße 5, Gisela Ley  
‐ dienstags und freitags von 9‐12.30 Uhr, donnerstags von 9‐12.30 Uhr und 14.30‐18 Uhr ‐ 

Tel.: 04 21 / 6 76 64 - Fax: 04 21 / 697 96 11 - E-Mail: kirchenbuero.altenesch@kirche-oldenburg.de 

• Sozialstation Stedingen GmbH Am Kirchhof 1, Berne  Tel.  0 44 06 / 97 11 11 
 

• Diakonisches Werk  
  in der Wesermarsch:  Bgm.-Müller-Str. 9, Brake  Tel.  0 44 01 / 69 59 03  
    Karin Schelling-Carstens  Fax 0 44 01 / 69 58 64  
    allgemeine Sozialberatung,  
    Schuldnerberatung, Kurvermittlung,  
    Sitterdienst, Ambulanter Hospizdienst,  
    Aktion „Pötte und Pannen“ 
 

• Ev. Kreisjugenddienst  Schulstr. 5, Lemwerder   Tel.  620 63 10 
    Diakonin Doris Kügler  www.wesermarsch.ejo.de 

Vorsitzender des Gemeindekirchenrates Altenesch-Lemwerder: Tobias Schmidt, Tel. 67 00 61 

Vorsitzende des Gemeindekirchenrates Bardewisch: Karin Uhlhorn, Tel. 67 12 79 

Brauchen Sie  Hilfe oder Beratung -  dann rufen Sie  uns an! 

Kontoverbindungen für eventuelle Spenden: 
 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Bardewisch:  BIC:  GENODEF1GBH (Volksbank Bookholzberg-Lemwerder eG) 
     IBAN  DE 04 28062740 0000 900804 (früher Kontonummer) 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Altenesch:     BIC:   GENODEF1GBH (Volksbank Bookholzberg-Lemwerder eG) 
     IBAN   DE 85 28062740 0000 900801 (früher Kontonummer) 
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Segen zum Geleit 
 

Im Übrigen meine ich,  
dass Gott uns das Geleit geben möge- immerdar -  

auf unserem langen Weg zu unserer Menschwerdung.  
Und er möge uns die vielen Streitigkeiten  

von morgens bis abends verzeihen, 
das Hin- und Herlaufen zwischen den vielen Fronten.  
Und all die Vorwürfe, die wir uns gegenseitig machen,  

möge er in herzhaftes Gelächter verwandeln  
und unsere Bosheiten in viele kleine Witze auflösen. 
Er möge uns von seiner Freiheit ein Lied singen, 
auf dass wir alle gestrigen Vorurteile außer Kraft  
und alle Feindseligkeiten außer Gefecht setzten. 
Er möge uns von seiner großen zeitlosen Zeit  

ein paar Stunden abgeben. 
Und - er kann gewiss nicht überall sein - er möge  

in unsere Stube kommen und unsere Habseligkeiten segnen: 
unsere Tassen und Teller, die Kanne, die Zuckerdose 

und den Salzstreuer, die Essigflasche und den Brotkorb.  
Ja, er möge sich zu uns an den Tisch setzen  

und erkennen, wie sehr wir ihn alle brauchen,  
überall auf der ganzen Welt.  

 
 

Hanns Dieter Hüsch   
(1925-2005,  

Deutscher Kabarettist) 
 
 
 
 
 
 
 
 


